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Aufgabe 9: Berechnen Sie die Determinante der Matrix

A =










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1 1 0 0 0
2 1 0 1 2√
3 1
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2 1 0 −2 1
2 1 0 −1 0













.

Ist A invertierbar? (Begründung!) (3 Punkte)

Aufgabe 10: (a) Berechnen Sie die Determinante von

A =





1 −1 2
−a −2 a

a 1 3



.

(b) Für welche a ∈ C ist A invertierbar?

(2+1 Punkte)

Aufgabe 11: (a) Berechnen Sie die komplementäre Matrix von

A =





cos x − sinx 0
sinx cos x 0

0 0 1



 .

(b) Ist A invertierbar? Wenn ja, wie lautet A−1?

(2+1 Punkte)

Aufgabe 12: (a) Zeigen Sie die Cramer’sche Regel, d.h. zeigen Sie, dass die Lösung des Glei-
chungssystems Ax = b durch

xi =
det(a1, . . . , ai−1, b, ai+1, . . . , an)

detA

gegeben ist, wobei A = (a1, . . . , an).

Hinweis: Laplace’scher Entwicklungssatz

(b) Zeigen Sie, daß für jede reelle orthogonale Matrix A gilt: detA ∈ {1,−1}.
Zur Erinnerung: Eine Matrix A heißt orthogonal, wenn A−1 = AT gilt.

(2+2 Punkte)

(bitte wenden)



Aufgabe 13: [Wiederholung algebraische Gleichungen + komplexe Zahlen]

(a) Sei Pn(z) ein Polynom n-ten Grades, mit reellen Koeffizienten. Sei z = c ∈ C

eine Nullstelle von Pn(z). Zeigen Sie, dass dann auch c̄ eine Nullstelle von Pn(z)
ist.

Hinweis: ab = ā · b̄ und an = ān.

(b) Sei Pn wie oben und n ungerade. Folgern Sie aus (a) dass Pn mindestens eine
reelle Nullstelle hat.

(2+1 Punkte)

Abgabe bis zum 30.4.2010!


